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DNA-Test im Koalitionsvertrag

„Die DNA-Analyse wird im Strafverfahren auf äußerliche Merkmale 
(Haar, Augen, Hautfarbe) sowie Alter ausgeweitet.“ So schlicht und 
einfach steht es im Koalitionsvertrag als Auftrag an die Bundesregie-
rung. Weitere Erläuterungen folgen nicht. 

Ein Beispiel:
Die Hautfarbe lässt sich mit 95-prozentiger Wahrscheinlichkeit aus einer guten 
DNA-Spur ableiten. Der Test gibt also sowohl dunkle als auch helle Hautfarbe in 
95 von 100 Fällen richtig an. 
Nimm an, dass ein gesuchter Täter aus einer Kleinstadt mit 10.000 Einwohnern 
stammt, von denen 200 eine dunkle Hautfarbe haben. Die würden bei einem 
DNA-Test, der dunkle Hautfarbe behauptet, sofort unter Generalverdacht 
geraten. Berechtigt oder irrtümlich?
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Bearbeitung mit einem Baumdiagramm
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Ergebnis:

P(d | Td) = 
1,9 %

6,8 %
≈ 27,94 % ≈ 30 %

Mit einer Wahrscheinlichkeit von nur 30 % weist ein DNA-Test-Ergebnis „dunkle 
Hautfarbe“ tatsächlich auf einen Täter mit dunkler Hautfarbe hin.
Der Generalverdacht für alle Menschen in der Kleinstadt mit dunkler Hautfarbe 
ist klar unberechtigt!

Bericht in den Westfälischen Nachrichten 
vom 8.4.2019 zum Besuch des MdB 
Henrichmann:
Elftklässler hinterfragen DNA-Analyse

Vorher wurde in der Zeitschrift Streiflichter
berichtet: DNA-Tests in Mathe. Schüler
fordern Aufklärung von MdB Henrich-
mann.



Automatische Gesichtserkennung erfolgreich

Am 31. Juli 2018 endete der Test der Gesichtserkennungssysteme am 
Bahnhof Berlin-Südkreuz. Bundesinnenminister Horst Seehofer: "Die 
Systeme haben sich in beeindruckender Weise bewährt, so dass eine 
breite Einführung möglich ist.“ 
Die durchschnittliche Trefferrate liegt bei dem besten getesteten 
System unter realistischen Testbedingungen bei über 80%. Die 
Falschtrefferraten (z.B. System erkennt Person A, es handelt sich jedoch 
um Person B) liegen durchschnittlich bei unter 0,1%. Das bedeutet, dass 
bei 1000 Abgleichen auf einem Bahnhof lediglich ein einziger Abgleich 
durch das System fehlerhaft erkannt wird.

aus: Pressemitteilung des Innenministeriums, 11.10.2018

Im Abschlussbericht wird von 600 islamistischen Gefährdern ausgegan-
gen, um die es bei der Gesichtserkennung gehen soll. Nimm an, dass 
von ihnen etwa 100 die Bahn täglich nutzen. Nach Angaben der Bahn 
fahren rund 11,9 Millionen Menschen täglich mit der Bahn.

nach: Unstatistik des Monats 10/2018
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Equal Pay Day – falsch berechnet
Die vom Statistischen Bundesamt errechneten Bruttostundenlöhne der Frauen 
betrugen im Jahr 2017 16,59 Euro, während Männer auf 21 Euro kamen. 
Der Equal Pay Day markiert symbolisch die geschlechtsspezifische Lohnlücke. 
Umgerechnet ergeben sich daraus 77 Tage, die Frauen 2019 umsonst arbeiten, 
und das Datum des nächsten Equal Pay Day am 18. März 2019.

aus: www.equalpayday.de
Männer verdienen 26,6 % mehr als Frauen. 
Frauen verdienen 21 % weniger als Männer.

Definition des Equal Pay Day:
Frauen müssen … länger arbeiten, um rein rechnerisch genauso viel Geld verdient 
zu haben wie Männer bereits am Ende des Vorjahres.

aus: www.lpb-bw.de/equalpayday.html

http://www.equalpayday.de/
http://www.lpb-bw.de/equalpayday.html%0d
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Bearbeitung mit Prozentrechnung

Die Frauen müssen mit ihrem Lohn 26,6 % länger arbeiten, um den 
Männerlohn einzuholen.
26,6 % ∙ 365 Tage ≈ 97 Tage
31 (Jan) + 28 (Feb) + 31 (Mrz) + 7 (Apr) = 97 – also 7. April
Die Frauen müssen 2019 noch bis zum 7. April arbeiten, um auf den 
Lohn der Männer von 2018 zu kommen.

Der Fehler oben (18.3.2019)
Es wurde mit 21 % und damit mit dem falschen Grundwert gerechnet.

Die unsinnige Definition des EPD
Angenommen Männer und Frauen bekommen den gleichen 
Stundenlohn: Dann steht der Equal Pay Day für den Tag, bis zu dem 
Frauen umsonst arbeiten, während Männer schon seit dem 1. Januar 
für ihre Arbeit bezahlt werden.                       aus: www.equalpayday.de     
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Aktionen des Kurses

Mails 
• an den BPW, der Datum festlegt (BPW: Business and Professional Women), 
• an das Statistische Bundesamt,
• an die Familienministerin mit der Bitte um Moderation eines klärenden 

Gesprächs

Für die Berechnung des Equal Pay Day verwendet der Verein lediglich unsere Zahl 
zum Gender Pay Gap. … Dieser Indikator wurde jedoch nicht entwickelt, um den 
Equal Pay Day festzulegen. … Die gewählte Vorgehensweise des Vereins 
entspricht nicht der ursprünglichen Definition (des EPD). … Dass unsere Zahl 
falsch verwendet wird, ist bereits bekannt und wurde auch gleich zu Beginn von 
uns an den Verein rückgemeldet.                                          Statistisches Bundesamt
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Tarifabschluss der IG Metall 2018
Zu einer Laufzeit von 27 Monaten und 4,3 Prozent mehr Geld kommt, dass die 
Beschäftigten für maximal zwei Jahre ihre Wochenarbeitszeit bis auf 28 Stun-
den absenken können. Im Gegenzug dürfen Betriebe mit mehr Arbeitnehmern 
als bisher 40-Stunden-Verträge abschließen. Die 35-Stunden-Woche ist bisher 
festgelegt. Schichtarbeiter, pflegende Angehörige oder Eltern kleiner Kinder 
können zudem von 2019 an zwischen einem neuen tariflichen Zusatzgeld und 
maximal acht zusätzlichen freien Tagen pro Jahr wählen.

Nach: Frankfurter Rundschau, 7.2.2018

Wie ist der 4,3 %-Abschluss für 27 Monate zu vergleichen mit einer Gewerk-
schaft, die jedes Jahr den Tarifvertrag neu verhandelt?
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Bearbeitung

Ein IG-Metaller verdient in den 27 Monaten statt 27 M mit der Lohnerhöhung: 
M * 1,043 * 27 = 28,161 M.
Den Zunahmefaktor des Monatslohn M nenne ich für die anderen Ge-
werkschafter z = 1 + p/100. 
Soll in der Laufzeit dasselbe herauskommen, dann gilt:
M * z * 12 + M * z^2 * 12 + M * z^3 * 3 = 28,161 M oder
3 z^3 + 12 z^2 + 12 z = 28,161
Der GTR liefert z = 1,025

Ergebnis
Ein Tarifabschluss mit einer Laufzeit von einem Jahr bringt mit 2,5 % Lohnstei-
gerung das gleiche Ergebnis wie ein Abschluss mit 4,3 % auf 27 Monate.
Nebenbei: Der dreimal verhandelte Tarifvertrag liegt am Ende um 3,5 % höher 
als der von der IG Metall verhandelte (7,8 % statt 4,3 %). Die andere 
Gewerkschaft startet also höher in die nächste Verhandlungsrunde.
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Aktion der Klasse

Die Westfälischen Nachrichten berichteten nach einem Besuch einer Mitar-
beiterin im Havixbecker Ortsteil über die Rechnungen, 22.2.2018.
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Vermessung I: Höhenmessung

Material: Schulgeodreieck, Wasserwaage, Schnur mit Gewicht, Tesafilm o. ä., Haltestange in 
Körpergröße (z. B. Regalschiene), Maßband 
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Messung der Rathausturmhöhe in Gelsenkirchen-Buer

tan 1 =  h2/(s + x)   und h2 = (s + x) * tan 1  
tan 2 = h2/x             und h2 = x * tan 2  
Durch Gleichsetzen erhält man x und mit der 2. Gleichung h2:
h2 = s* tan 1 * tan 2 /(tan 2 - tan 1)

Vorsicht: Bei kleinem s unterscheiden sich die beiden Winkel wenig und 
der Nenner liegt nahe bei Null. Kleine Ablesefehler verursachen Chaos!
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Vermessung II: Horizontal
Messung einer Flussbreite mit Horizontalwinkel und Standlinie
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Mathe live, Ausgabe W, 10E, S. 124
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Vermessung III: Projekttag

WN, 11.7.2018
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Arbeitsgruppe II: 
Höhenunterschied TP - Schuleingang
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Arbeitsgruppe III: Flussbreitenbestimmung
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Arbeitsgruppe IV: 
Flächenberechnung
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Handlungsorientierung in Aktion

• Orientierung gewinnen für aktuelle oder erwartbare
Handlungssituationen

• Ergebnisse in die Öffentlichkeit tragen

• Unterschied zum Be-greifen, zur Arbeit mit Händen
• Unterschied zur Anwendungsorientierung
• aber Berufsfeldorientierung



Fehler wahrnehmen und korrigieren

Verloren in der Mathematik
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Persönlichkeit der Lehrperson

• Senkrecht-Übung
• gegenläufige Kreise
• Binomi-Kanon
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Vielen  Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit


